2. BEUAGEUEr. 1OV Ded GEneral-Yin3eiqer fur HRe . oen Saatirels,

Sounabend den 29. Junt 1907.
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Sonnabend den 29, Juni

movgens 7 Uhr,
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Mebrere Taujend

Wachstuch-
| 10,

.

PP (11111 —— 7

e allen toffarten u. Fagonsd, tegu bis 25 ML,
jegt 14,50 10,753 298

bi3 100 em Cinge,

25
3
45

ir r o
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@encral-Anzeiger fitv Halle und den Saallreid.

Dad MojarteDentmal in Dredden, deffen Entfitllung auf der Biirger-
tolefe Diejer Tage vor fid) ging, it dem Dreddemer Woszart=Verein zu
banlem, ©eit einer Neihe von Jahren war biejer bemiiht, ben Fonds
au einem ‘.Vluaut\rmnullmtm gu \dmnen, dann wurde ein liinjtlertidjer
By verlief. Nady furger Paule
hub man [mucﬁum in mmanu .ﬁnmui eiuen Riinjtler, der den eigens

ol ] Mngoﬂbmmal in Dredden.

il

artigen umd relyoollen Gntwurf gur Berfligung flelite und audflifrte,
ojius tourde 1873 tn Gijenad) geboren. Seine fitnjtlerifhe Ausbildbung
empfing er in Nitmberg, Mitnchen und Berlin, wo er 1898—1899 im
DMeijteratelier von Vegad axbeitete. Von Werlen ded Vildhauerd bejipt
die Nationalgalerie ,,U?nd) dem Rampj.* Ein Standbild Badco de Gamas
iit in Hamburg.

Aus der Redytfpredynng,

* MWildbtbtung duvch Antomobile, Jm Forftentieder Wildparke

|burdy ben befanntermafen die Landitrabe von Miindyen nad)y Starnberg

fiibrt, Iaramboliecen, wie ber beutihe Jdger fchreibt, ded Siteren Radler
und Autod wihrend der Nadit mit eingelnen Wildjtiiden, die ujillig auf
ber ©trafe ftehem, dhulih wie auf den Eijenbahniahrbahinen, die durd)
Waldungen fithren. Das Qidyt ded Autod oder der Fabhrrdder blenbdet dad
Wild ebenfo, wie die Lichter der Lolomotive. Dad fajt lautloje Dabinrollen
bed Behileld warnt dad Wild micht, und biefed ijt nidt imjtande, dad
blenbende Lidit umb befjen Diftan; zu bevechnen, der Filjrer aber fieht in
ber Regel aud) bad aut der Strage ftejende Wild nidt. So wurde biefer
Fage tm Forft T Wilbpart ein &urid} burd) ein Auto totgefahren und
Tur votfer eine 3 jou., Bei diejer aber wollten die Herven Antler jdjlan
fein, padten, Beitungdnavidten zujoige, die Sau auj ihren Wagen und
fubren davon. - Gin Etrafenmwiirter bwbudam: ie, ma:ble Anjerge unb
nun werben die Herven fid) wegen g 1
Baben.

(0] Pe8 Jebent Der Jedent einer Forberung
Baftet dem Fejjionar immer bafiir, dag bdic abgetetene Forderung bejteft,
Geine Hajtung mwegen eined Wangels im Nedjte der abgetretenen For=
berung ijt bagegen nur dann — vorbehaltliy anderer %Lmnbatunq —
egeben, wenn die Abtretung an Luuﬂung@imn erfolgt,  Jn diefent Falle
?mb Ubtretender und Cuwerber der Forderung darvitber enig, daj durdy
bie Abtretung bie Werpflidhtung, 1welde dem Abtretenden oblag, erfiilt,
affo getilgt werden foll. Dedhalb Bajtet der Ubtretende dem Ermwerber
fite einen Mangel im Redte der Forderu ®eidyieht aber die Abtretung
nur erfitliungdhalber, jo Dajtet der 'me ende mdt filr Wingel im
Redyte der Forderung, weil bierbei ]!lll! uripriinglide Berpjlihtung injo-
weit beftehen bleibt, al8 nicht thre Gujiillung dunch die abgetretene Fors
gotberung gelingt, — Uzt s Reidh3ger. I vom 11, Jan, 07,

g ded Nedyted.
Taujte fein @ejdhat umd liep i Den Mauvertiag die Bef
nehmen: ,Vertiujer madite fidh verbindhd), Stdujer tnnerhaidb 30 Jabren
leine konlurrem 34 madyen, weder in einem joichen Gejddjie Stellung an-
aunchmen ober jiy Dixelt oder tnbizeft ald Teilhaber ju betatigen oder aud)
nur der Ronrunen; Voridub zu leiften puunguniten ded verlaujten Ges
fhajts.* Dad @ejhijt wurde von der Kduferin weitervertanft, gelangte
nad) nodumaligem Cigentumsdwed)iel can den Bellagten uriid, ging aber
bann durd) neuen Wertauj an die Stldgerin iiber, WBald darauj madyte
ber Vetingte in ber Nibe ein andered Gejdhdjt nem auf. Die Kldgern

fidh micht befonbers mit ibv vertraut gemadt Yat. Sie wirt widt nur
als Miffgmeigende Vereinbarung, fondern ergdnst dbad Gefes. — I}m{; ift
in jebem Fale gu pritjen, ob eine L , bie unter

gilt, fid) aud) auf bie Minberfaufleute eritredt. — Utt. bes Reidhdger. I
vom 9. Januar 1907

Griefhatten des ,,General-Angeiger®’,

(Qeder Anfrage muf die Monatdquitiung beigefiigt jein. — Unfragen
ne ideiit bleiben idjidtigt.)

‘[[0. 9. Auf die beiden angegedenen Nummem it lein Gewinn
gejallen.

* 9. Schmidt. Sidere Huhere Mertmale fiic bad Crlennen von
unverfiliten Honig Haben wir nidyt ermitteln fonnem.  Durd) eine
demijde nterjuchung 1dt fidh aber die Dualitdt ded Pomigd feitjtellen.
* Hund. Jfre beiden Unjragen find jo unblar, dajy wir Jhnen beim
Dejten Willen leinen Beideid geben fonnen, Stommen \‘pk boch mwdfhrend
der fi in unjete

*@, t. 7. 1. 06, wann und wp DHier Detartige Sbiritiften-
ﬂ::iummlnngcu jtattfinden, entsieht fich unjerer Semninid, 2. Die fleinen
blauen Schilder an ben Haujern geben bie Ridtung und Entjernung der
Sl)nm'um. ber @ads und elefirijben Ceitungen unter der Crdoberfldche
(von bem betr. ©dild aud gemejjen) an; jie ermbgliden dad {duelle
Vujfinden der Buginge su dem qu. Leitungen, bejonderd bei Schmeervetier
ete. 3, Unjille wnd Scomftenbrinde miifjen bet dem Eonmﬁhnlu

gtuuhwumﬂid)z guu;:m,m.

Palle N.,
bot L Junb): 'D & e btmm mu und
mlngl!r‘:,u!‘lrgw? o 3|m “ d)n‘[‘;;‘n “ﬁ‘?xm Sehmann_ und Cn?u::

Gehner, Miinjter unb thhnv:r n — Dec Besgarbeites Kazl Scnabel
und Becta Wilddorf, Ddlauerfiz. 8 uni memm

f@liegungen (27 Junb: WM und
mhin:}m * Wele, dic Um.

em  Nebeiter Ru( ortjer Ghl Wili,
Mmcm 8. mmermann Racl Keauje eine T. Gertrud, Dopiner.
hu ' Dem K:bmu Peamann Niilles etn S. Hevmansn, Gafidlbaqu.

meﬂo!bm @1 n Ded RKellner Kaxl Bbbm . Clifabety 2 3,
Grlimiferite. 8 — %ihmmamtmn DOtto MWinter T. Liedbeth) 5 Mon,
Belfortiiz. 10. — Die Shnetdertn Frida M 13. ©r. Brunnenjtr. 1.

Staudedamt Halle 8., Steintveg 2.

Hufgeboten @1 Jund): Der !Ruxlt 8«:( W und Glife Sange,

Fr. Bm:un\ﬂx 56 unbaumbxm ann Georg bal

Rind Ctna Bebler, G Stenits, 27'.!'1 unb Groby P (lnbm). — Der buie.

wetcheniteller Rarl Vetter und Sbmﬁ bahn, 5» Riemeyeritr,
bejdlicfungen (27. Junb: Mrn Brmme un

Marte mmebmnn. Jn der Uni

D Soait Digkbiod b = ms:"h “'s'z“ a- B
ugmadyer Adol und_Berta Schramm, enaaffe 6, —
%ek[:nnn r Yothar Heefe uno Baledla &uwml Lng: nbtgd

ftrate 6:

G!boun @7, Juni): Dem Kutf flap Wibe dm Z. :e,
Bliidgerftr. 10, — bm Glafnm:ﬂts uouft GQnabu

nigftr, 60, = Poftidaffner Otto H malw. mm.

felberitrafe 82,83, — Dem Pol uiﬁhmm\ bnurmn m\bbnbt Jor

banna, Pafenite ‘41, — Dem Arbertes Mag Sﬂnl& t efn 6 Ruxt. Txihd 19,
Dem_Konbitor Frany Donner etn S. H
Qehres Paul Burabardt eine T. unnemm; 5, n l, - h
Usbetter Ludmrg Wijfe eine T. ﬁn a, St
@eftorben (27. Jund: Ded !!etﬂm
11 Mon, Ruhgnﬂe 8, — Des ﬂut{dm axl Trilmper 6. unlgi., M(uil -
Ded Bittualienbinoler Crnit Vodien &, nl S !Rm.. nta
Dex i)lublmbtfwct Hermann Nonneburg K ert Franyfte, 22
Bergarbeiter Lutgt Cervelera, Bergmannstri

RUndwartige Anigebote.
ev Raufmann Rarl Mely und Ratharine Fahnert, l!c ﬁn

ie[b - 5)« Bbxtdm Drto Jithite und @mabub ymrb:ld,

fels, — Dex G %mnul« e Dito

unb Dilax. — mcx teinbrucer Wb m Qul'c unb Eum

und Minden. — Der Glajer Albert Daunftedt und Minna eaxbba, ™
potf und Hornburg.

3Tage VOIS:I;:I‘ Abreise

wolle man die lanh--nlunu del nGeneral.Anzeiger“

nach den bestellen,
da sonst ein piinktliches Eintreffen des Blattes nicht
erfolgen kann.

Alle wogen A i oder i
Eintreffens des ,General- Anuign-“ wolle man zunichst
an das F des

ortes, nicht an unsere Expedition, richten.
Alies Weitere ist aus der besonderen
l-k-nnim-ohunu betr. Reise~-Abonnement

Verlag und Expedition des
Greneral-A nzeiger
fiir Halle und den Saalkreis,

Reise- Abonnement betr.

H % welde verreifen und ben
Abgnuenten in Halle 0, §., Tt s

wihrend ber Dauer ihrer Abwejenheit durd) unfere Egpedition umter
Sftrengband nadigefandt ju erhaiten wiinjchen, mwollen und, wenn moglis
idjon einige Tage vor ihrer Abreife, unter Angabe ihrex hiefigen !Bol)nung,
mitteilen, wohin und wie lange bie Ueberjendung von Ausgabe A (ofne)
ober Andgabe B (mit ben ..f)aueldjm Humorijtijden %lﬁtlm\") gewiinjdt
with. Dad entjallende Porte (wddentlid) ca, 80 Pfg., filx Ausland
ca. 60 Pfg.), fowie der event, Abonnementsbetrag werben nady Nidtunit der
Abonnenten von denfelben eingezogen.

Dauert bie eined 8 Tage,
fommt nidt :m n:d);clum, [anb:m ein_fefter luimﬂ;«h in Bctmr})r
jo_fann auf ntrag aud) P g burd) unfere Gy

exjolgen (Ueber 3qebiihe einichl. 351, voraus:
3ahibar), fofern Abounent nmicht voryieht, die Beitung bet ber betr. and:
watigen Pojtanfialt fie emm Wionat zu beftellen. Filrd Audland empfiehlt
fidh fteta frewsb

besw. mittelit Privat=Telepbon gemeldet werden. Eine Bei
derartige telephonilche @eipriche qu geitatten, bejtedt fiiv private 7tl:,;bun.
anidhlujjingader allerdingd nicyt, ed 1jt wohtl aber faum anjunejmen, dap
letere in foldgen Mo Gdwierigteiten Bereiten und ipre MWithilje
\m]ugm werden.

. €. Qa, ©ie find vaplichtet, bei diefen Tieren audy in diefem
alle jens Borudtung anzubringen; 3 ijt das eine Vorjdrijt,

* Btwei CStreitende, €3 muj Heien: ,Diejer Klemmer fleidet
Sie*, nidt Jynen. Das Jeitwort fleden” regiert bem viertem, nidt
britten. Jall.

B. Qiegt denn fein Kontraft vor, worin biedbesiiglidye )Be-
vllmmuymen enthaiten fimd? Bejtefen ferner nidie aud)

@5 liegt im der A bie ifs Jon
cinige Tage vor der ‘Ilb:uie 3u_beantragen, ba anbermfals Q}:t
in der er evften Tage am
Aujenthaltsorte umnmu(bhd; find.  Ferner it aufier ber andtwirtigen
Adbreffe nod) Angabe dber Hiefigen Wohnung, fowie bdie Mitteilung
erforverlid), 0b Audgabe A (nbnc) ober Ausgabe B (mit ben ,Hallefdhen
Humoriftijen Bldttern”) gewiindyt wird,

Augwiittige (Pof-) Abonnenten, ‘”“?;b“;;:.;‘“

«Genetal s Angeiger” wihrend ber Dauer ber Reife anflatt na

Ortdbehrde? Eonit pitejtend am 3,
*% €. Nadh & wir

nad) ihrem Ite gugefandt wilnfdjerr, wollen bies
Bei il)rc 'Dmmuﬂnlz unter 3afluing btr u:bemuluu 3gebilhr (innerhald
D

baf3 bie in J\e'*: ile.m. e Anpreijung in meren Jlan» nidit gejtanden

50 Pig.) beantragen, jofern nidit eine wedjjelnde Adrefje ober
pas Ausland in Betradt fommt, in weldyen Fallen ed fi) empfehlen wilcde,

hat, Ste Ddicjelbe alio in einem anderen Blatte gelefen Haben,

fid) bie Reitung unter Kreuzband nadfenden zu laffen.

forderte Einjtellung | Betriebes mit Nittjiht auj dad N,
perbot, ber Bellagte bejtritt, daf died nod) geite, ba ed ein vnwnl\d:ca
Redit gewdhre, beim BVerfauf ded Gejdhiijted aljo nidyt ofhne bejondere
Ubtretung iibergehe, und dafer, weil jolde Abtretung nidit exjolat fei, der
Rldgerin nidyt jujtefe. Der Vellagte ijt verurteilt, Tad Geridjt nimmt,
nébejonbere wegen der Worte guungunitm bed Gejdiijis” an, dap
bad Stonlhicrenzvetbot ald )dcymnr.ux bed Geiddjtd gelten follte und ald
foldyed mit verfaujt fei, aud) ohne dafy died bejonberd enwint 3u etden
bmudzlt - lUit. Ded JI‘!d:vq:r I Dot a Januar 07,
Iy 18 Des Eh
nm ,\u: ihr gehorige Spars
et Yellagte hat die
eben, und Ddiejer

Die Klagerin haue durdy ihren erjten €
tofjenbliger dom Betlagten ald Staution
Bildyer an den yweiten Ehemann der Klig
Dat bie eingesablten Wetrdge verbradt. Die KL

|Sdjabenderfap vom Bellagten.  Jhre Klage ijt ubqnw]m Die ¢ Annahnie,
ibafy der Ehemann ber Kidgerin gur der €

nidt Imedmgx gewejen fei, wetl er wmidyt itber die Forderung der Frau
{abe verjiigen bilzfen (§§ 1375, 1376 B, ©.-B.), it unridtia. lleber die
|@orberung ber
w!ugt« er fat lebiglidy fein Becht audgeilbt,
mﬁgen Dber Frau gehorenden Gpmlu[i:nbumcr in Bejip gu nehmen,
Redyt fland dem Wanne gemily § 1373

eleplidhen Berwalter ded Frauenvermdgend, Heraudgab,
at badurd nidit juldbaft gehandelt,

16, Febr, 07. —
® fitte unter Sauf Im H T exforbert
8 Tren unb Glauben mit Nitdficht auf die Bertehrdiitte (§ 157 B. G.s.),

af ber Empfinger eines Vejtd ngsidyreibend, ber a
wie fein Bertraggegner ben bes Bertraged aufiaft, pritft, ob diel
Ruffajjung mit der feinigen dibereinftimmt, und im Falle ded Nid:-
inveritinbniffed biefes jofort dem Gegner milteilt, €8 fommt aud) nicht

uf an, ob beide ‘Teile Dbiefjen Handelsgebraud (\dmmx baben. Die
Beil, welder

Berteheafitte bindet im all aud

m fordert Ddajer

grau aud bem Sautiondvertrage Hat der Wann gar nidgt
bie gum eingebradien Vere
Diejed
®.sB, gu.  Der Bellagte bat
fidy beBfalb von dem Unfprucye Der Frau gegen ihn ouf Deraudgabe der
©parlafienbiidier badurdy Dejreit, baj er bdic Bilder an den Wann, ben
Der Bellagte
— it Dded Reidpdger. II1 vowr

biejem ecfieht,

Eswird
hiermit bekannt gemacht
dass es nunmehr Zeit ist,
fhre Bestellung auf un-
ser Blatt aufzugeben da
mit Unregelmassigkeiten
in der Zusendung der Zei
tung vermieden werden.
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Zur
Lroffnung

a&m Eréfimangstage.

Die gwelte Haager RKonferemy ift, wie von und bereitd mitgeteilt
urde, Mummmgcmlcn und Bat zum DBrdfidenten bden Pauptvers
teeter Nuplandd gewdsit. Die Betelliqung ijt jtdcter ald bei der erjten
i10: unbd

wien urben, eben in ber Tatlade erbliden dilrfer, bal t b
Juteitt geftattet worben {ft. i Yo i be

vomt Jabre 1890, bie Ry pon Sili § find pers
feeten, bie damal8 felten. Jndeffen wire der Schup falich, dap fidy bet
biejen bie Quft sur Mitarbeit an dem Friedendwer? erjt naditeiglicy einges
ftellt Dabe; fie yourben vielmehr bas erjte Mal nidit sugelafjen. Hingeqen
witd man eln Critavlen der Jdee, aud der Heraud dle Konjerenzen einbes

der Berhandlungen darf man ferner vielleidyt betradyten, daj die Begitjungs«
und Grdffnungdreden fidh von j g fret ielten.  Dadurdy
wird Die leidyt f fdnnen,
Die deutidhen Bertreter mit unjerem KLonjtantivopeler ‘iimidmim Frethermn
Darfdall vor Bieberftein an der Spige werden 8 jedenjalld nicht an fidy
feplen lafjen, wenn e8 gilt, bad West jum gedeiflien Ende u fiihren,

Greridyts-Jeitung,

Straffammer,
$alle a. €, 26. Juni.
* @rfolg mit feiner Verufung Hotte der Gdriner Fr. Hermann
Rfnibbe, ber im vorgen Monate vom Biciigen Schoffengeridt wegen
Betruged ju einem Monat Gefingnid verurteilt worden war, Die Strafs
fammer fanb feine Hanbdlungen zwar leihtjertig, fah in denfelbenn aber
Teinen Bmug. @3 erfolgte bedhalb bie Treijpredjung bes Angeflagten.
* ] wnd Mebuudeniilfd Die Anfwarteri

Frau Margavete L. Hat bad bad  ibr

' | bis muf_inanauu verurteilt worben.

{@impfenben Worte gerufen Yatte, Frau Baumann nahm darauf bie
Bejduldigung juriid, wovauf aud) der Bater ded Gemajregelten die Kiage
suridjon, nadgdem ber anwejende Direltor ber Schule ertlart Hatte, bdaf
der fnabe wieder in die Scdule aufgenommen werbe,
Reidydgeridyt,
* feipsig, 27. Juul

* Weaen fabhrldffiger Tdtung find am 2, Mir; vom Landgerichte
Halle a. S. ber Maurermeifier Lingedleden, der Tedniler Mehnert,
ein Maucerpolier und drei Mauzer gu Gejangnisjirafen von gei Wodyen
i Gie baben Bei Grridgtung eines

wurdbe, fdnobe mifbraudt. IJhr waven von Fran Diveftor Kr. Betrige
aue Begahlung von Redyuungen iibergeben, fie fjaud €3 aber beffer, bas
eld au behalten und bie Quittungen, joweit fie notig waren, zu jdljden,
Die Siraffammer billigte ihr nod) einmal milbernde lmjlande ju und
erfannte auj 8 Monate Gejangnis.
Sdybifengeriht.
Halle o, &, 26. Juni,

* Groben Unfug uud Wiberft aegen die 1t
Bu brei Monaten Gejangnid und einer Wodje Haft, wurbe ber 28 jahrige
Gejdirefiigrer Paul Berbig vernrteilt, der am Abend bes 16. Mat fid
am Saalberg mit anbern Herumidlug und bann, ald er verhajtet werben
folite, Bejtigen WiberRand leifiete und bie Beamten mehrmald trat. Bei
ber Wbmeffung bded Strafinaped fiel erfGwerard 3 Gewidt, dah ber
Augetiagte, der fchon 15 mal voibeftrait i, wegen gleichen Deliftes exjt
anfangs Mai ju 3 Monaten Gefingnis und 14 Tagen Hoft verurteilt
worben i

nidt bie erforberliche Borfidht malten Ilaffen, fodag am
24, Oftober v, 3%, bad Geriift ufammenfliivste,  Gine Anzah?l Arbeiter
ftitzgten ebenjalls Hinab unb erlitten fdjroere Verlefungen. Rwei ftarben
fpdter, einer wurde bauernd arbeitdunfifig. — Die von ben Angeflagten
eingelegte Revifion murbe heute vom NReidydgeridite vermorfen,

FHumor im Gervidytslaal,

W. Leipsig, 27. Junl
‘Gmm feit _langer Beit
e Bertauisiid

(Qadgdrud? verboten.)

Gine DHeitere Diebftahldgefdidte.
tlagten vexjdyied Hindler, dle i Der I

AB ein quted Vorseiden filr den BVerlauf |

Sie verliegen nun |dleunigft die Halle und verfaujten den angebligen
Spargel an einen braufen wartenden Deftilateur. Gleidh dazauf lam ber
Réufer guriid und warj Jonen dad Kbrbden an den . So warh
! — Wngell: Ja, bad bat er gemacht, well Sie n ferme
Spargel nid) brinne waten, fondern nur faule Swiebeln — Smt?ﬂmu
Sje nur eine Probe madyen wollten, warum haben Sie demn das Ribe
dien fofort vertauft? — Ungefl.: I wollte bod) e8 Geid nidy behalten,
Derr Amtsriditer, @1 mee, wad benfen Sie von mic; i) bin dnne ans
nlnh"e ot und Hab'8 midy neetig, mir wad je maufen. Dafic tann
1h Sie Beigen en. — Borf.: Sie wollen allo bei Jhren
bleiben? — WAngell. ; Nadieriidy bleib'dy dabel. Was de Wahrheet 1), dad
nu mal de Wabrheet. — Der bejtoflene Handler wird nun vermommen.
Gr jagt: Bet mir Hamie egal am meijten gemauit, weil id) immer was
Ipidter fant. Da bab'd) dnned Daaged ¢ paar Gerbdjen mit faulen Jwiedeln
gefilit un Bab ,Spargel” druf geldriem. Wie'd nadend berte, 8 de
Angetiagte glei u'n Qeim gehubbt. — Borl.: War dbad Nirbden etwad
wert? — Beuge: So fimfundywansly Fennige whrdd wobl nod) wedh
fin, — Bor.: Die Angetlagte bepauptet, fie habe Jonen dad Geld geben
wollen) — 3euge: Die fagt fiberhaupt viel, wenn de Daage lang fin, —
Borf.: €ie haben bdie Wngellagte im Berdadyt, baf fie iynen nod) mehe
qeftohlen Bat? — Beuge: Jch gloobe, wenn'd) dad bier fage, dann dout
fie midy wegen Beleidigung vertlagen? — Borj.: Das Iinnen fie ruhig
lagen. — Beuge; Wenn idy darj: Se hat mir, wenn'dy mich nid) deifche, jo
bee a bee an ganjed Oeiidgen Jely gemauft, — Der Dejtillateur: Jd
wolite von ber Ungetlagten Spargel ham, aber bie WMartthalle war nody
nid uf. Da jagte je, iy jollte warden. Gleiddruf bradyte fie dad Gerbs
dien mit'n faulen Ywiebeln, bie Bab'dyr demm, weild) gloobte, fe wollte
midy bemogeln, annen Gobb geworfen. Frau M. wurde wegen Diebftahis
st 2 Tagen Bejingnid verurteilt.

Fporinadyriditen,

* UnionsPHalle, Dad Wettjpiel Union gegen den Merfeburger B.sR,
Preugen I mufre vom Schieddriditer fury nach der Dalbjeit abgepfiffen
weeden.  Dad Spiel ftand bid dabin 3:1, — Dad angejepte Polalmets
ipiel gegen den WBeifienfelfer §F.-R. ,cnbu{foﬂuu‘ findet megen ¥bjage
bed lepteren mict ftatt. Dabi (pielt lnion I €onntag
gegen S| 1 auf dbem b 4 Ubr.

* Der internationale Wettmarid) ,Ruud wn Beclin“, der
am 20.121. Juti 1907 vom ¥, S. €. Marathon 1902 Betlin veranjtaltet
wigd, it in feinen Vorarbeiten foweit gediehen, daf jept die genaue Wegs
fteede fiix ble Geer vorliegt. Der Start zu diejen Wethmaridy befindet
jidy in Potddam am 20. Juli 1907 frity 8 Uhr. @8 find fdhon jept eine
Angahl GChrenpreije im Gejamtwerte vou nabesu 1 RE.  geftiftet,
bdarimter ein erjter Preid im Werte von 300 WML, und ijt die Stijtung
nod) weiteter Preife in Audfidht gejlelit, Uud) find eine Angahl definttiver
M , gum Tetl aud dem Uudlanbde eingelaufen. Die Audarbeitung
bed Programms ift dem Leiter ded8 Prebaudidufjes, Herrn Wilhelm
Satgr, itbertragen worben. UAlle Audtiinfte erteilt die Gejljtdjiele des
%, &, §. Marathon 1002, Betlin C 2, Nénigjtrape 20, L

* Juternationale olympijdie Spiele finden am nidften Sonntag
in_ ber Stolonialausftelung tn Berlin unter &lnma)obd Sportllubs
JZeutonja 99 ftatt, Dad Hauptereignid it bad 1 meSaufen um
e i$ bed beutjchen 3 Ferner lommen nody Wetts
fimpfe im Scnells und Dauerioujen ifiber verjdiedene Streden, im
iubernidlaufen, Stabfodfpringen, Speers und Distusdwerfen jum Ausdtrag.

* Won der SKieler Wodye wird gemeldet: Ergebnifie der Wetts
fafrt Gdernjdrve—Rtel am 26, Juni: oner-Rreuzer der A-, B- umd
I-SRlajie: 1. Preid, Ghrenpreid, gegeben von Frau Krupp von Bohlen
und Haibacy, Jdpuna; 2. Pretd Uocle. Sufonna hat dad RNemnen auje
gegeben.  Reun-Jadyten der A-, fowie Rreuer-Jadten der B- und L-Riafje:
. Preid Savrengo, 2, Preid Gomet. Orlon nidt gef Rreugers
Jaditen der IL Rlaffe: 1. Preis Carola, 2. Preid Paula. KrempersJadyten
Der Il Rlafie: 1, Preid Tat Peng. 2. Preid BVanity. Hans Kurt nigt
ae;'mrm. Jenn=Jadyten  der IV, RKiafie: 1. Preid Grilnaw, 2. Preld

anidy IL  Gapry, Freifeit, Rranich 11 nidyt gejtartet. Sreuger-Jadyten
bex 1V, Rlajie: 1. Pred Slidauf I, 2. Preid Sleaf, 3. Pretd Midgard.

Juula, Pinguin nidt geftartet,
Brip &ln&gwl&
laned

* Menuen ju ParidLe Tremblay, 26, Juni
Preid 20000 Fr. tjt, 2000 m. Q. Praté Profanud 1., &

Arga 2, Mme. Cheremeteijs Olive 3. Nad [dariem Kampi mit einem
b{mé qenlvgnm, cine Sange autiid bad britte Pfexd. Tot 22310, PL 12,
14, 14:

« Beim Didkudtverfen getdtet wucde ein franydiijder
Diftster. Die fits und N vomt 101 Jnf .
Regiment bielten in Weg ded DOffistertorpsd atflettjdye W ab,
bie in dem gri B dem il i bejtanben umd jidy wie
iibliy aud épzmgen, Laujen, Distudwerfen, Speermerfen und Ringen jus
fammenijegten, ANe8 :widelte fih progranumgemdl ab, und man war eben
beimy Distudmerien angelangt, ald ploplid die 7 Pfund jGwere Distuds
fdyeibe von einem 11 ffigter fo glitdlidy  geldy t wurbe, dak fie
dent Leutmant Vertrand an ber Sdldfe traf. Der Biizler jtitvzte Jofort
3t Boben und ftard in ber folgenden Nadyt, ohne dad Bewuftiein wieders
erlangt zit baber. (8§ wurde fofort eime Unterjudung eingeleitet, fie ergab

Gaben, iiber Diebjtiyle, die in ifrer Ubwelenbeit audgefiibst mwiirden.
(©8 tourden bedl morgend auj der Galerie Poften aufgejtellt, die bden
unteren Vertaujdraum, ojne von Dbort geiehen zu werben, bequen iibers
jchauen founten, Cined morgend jah nun einer dex pojtenitebenden Beamten,
wie die Hdndierin ¥Unna Meifer von ifrem Bertaufditande aué nady
¢inemt benady Stande {dliipfte, beffen JInbaber nody nidit da iwar,

* lnfdhnidig und von der Sdnle entlaff Frau
Baumann geb. !ﬂaq Batte am 17. April den 13jabhrigen Sohn bed Baus
unternehmerd ?ria K. geobrfeigt und dame nod) bei feinemr Schuldt
angeyeigt, weil ev bem 13jdhrigen Sohne der Frau B, etwas Unfittlides
nadjgerufen haben follte. Der Angejduldigte wurde von feinem Diveftor
ngn, ec ftellte ywar gany entfdjieben in Abrede, fich in ber ihm ur
Laft gelegtenn Weife vergangen i Hab e wurde aber von ber &
vermiefer, weil Frau Baumann ifre A0 en gloubhajt ju maden wu
Da jebod bie Cliern bed gemafregelten Suaben Seuguiffe beibrad:
wonad) fid) ihe Sobn fieid tadellod gefithrt hat, aud) perjonlide
funbigungen bed Diveltord nur einen gilnftigen Lewnmund des S
feftfteliten, fo wurbe die befinitive Schulentlaffung in eine interimiitijhe
umgewandelt, bid bdurd) Geridjisverhandlung tefigeitellt fei, baj dem
fnaben unredit geldhehen ift. Der Vater ded Kuaben ve fle baran
Srau Baumann wegen Beleidigung und Koy ng. Die Dexf b
lung ergab, dah allerbingd vou anberen fuaben bdem Sofne der Frau B,
cine upanftdnbdige Handlung nadgeredet worden ift, der Gemafregelte
Batte fidy aber wicjt mur midjt an bem Gevede betciligt, fonbernt fogar
feinen Kameraben unterjagt, joldge Mebensarten u filbren. @3 fonnte
genau feftgeflellt merben, wer aud dev Gruppe von 10 fuaden bi

, | Hecr Amtdriditer, iy Hab dod) gar nidy geitohlen! — Borf,: Dad behaupten

. | Rotodyen war verpadt und barauj lebte ein Jettel: Friider Spargel,

und wie fie die Plane Hodhhob, um bdarunter etn Rirbden wegsunefuren,
Der Beamte eilte jolort hewunter, traf aber die Handlerin nicht mehe am.

mujte |dleunigit bdie Marfthalle wieder verlafjen Habew, — Dad
Nachiptel gu diejem Borgang bildete eine Verhandlung vor dem ESdbfien=
geridit, im ber jidy bie gemannte HAndlerin wegen Diebftahid zu verant=
worten Gatte, — Borf.: Geben Sie den Diebitah!l gu? — Angell. : Aber

Man fat Sie dod) dabei ertappt! — Angetl,: Ny wolt dod) nur

ne Probe maden, ob be Ufjeber oodh aufbafien dhaten. Sonjt wollte
i) weider nijht. Soll id Jbmen mal de Sadje erjdflen? — Borf,:
Aber bleiben Sie Dei der Waprheit, — Angell.: Uijo in der Martfalle
wutbe eegal gemauft, daderwegen Dammer und Dbejdwert, @3 Maufen
aber gar nidh uf, Da hawwmer widder dnne Vejdwerde gemadit
iciert, dap mr jepe den Langfingern Dbidyt's uf de
nger guden dhd! ‘&) an den bejagten Daage l& be HRactipalle
fam, ba - friegte i uf gan; blepliy bden edantew, emal
dnne Probe au macdier, ob de Veambden ood be Dogen umadyten,
Da Hab’d) bann 3 Dejagte Gerbden genommen. — Bori.: Dad

jedocy lein ouf feiten ded Distudwerjers, fombern 8 wnrde
amtlich exbldet, dafy ledigliy ein unglidiidger Jufall den Tod bed jungen
DOfftsierd veranlaft habe.

* RNennen ju Neiweaftle, 25. Junt. Rorth Derby. Preld 80000
Mart.  Dijtany 2400 m. W. Taplor Sharped namenlofer Hengft von
Ancle Mac aud Mabel Sandys 1., W, Stngerd Saomedia 2, U Jamed
Savin 3. Wetten: 20:1, 4:6, 10:1.

Wetterberidyt ded , Geneval-Wuzeigers,

Borvausfidtlides Wetter am 29, Juni 1907,
Feild Heitered, teild triibed, warmed Wetter mit Neigung
sur Gewitterbildung,

Leffentlidye Wetter-Anfage filr Sonnabenud, den 20, Juui,
Troden nud meift heiter, fhwade Luftbewegung, warm,
Wafferwirme der Saale, mitgeteilt vom FlorasBad: 28, Juni

10 @md C.

Wafierftdnde: Am Weipenfeld Oberpegel +-
Unterpegel +- 0,08, 28, Juni: Halle unterhald + 1,78, Trotha +
27. Junit; Bernburg + 0,82, Galbe Unterpegel + 0,28, Oberpegel +
Dreéden — 1,54, Magbeburg + 1,02,

27, Quni: 2,
1
1

Ehe Sie zu Ihrer bevorstehenden Sommer-Reise einkaufen, empfehle ich Ihnen, wenn Sie Geld sparen wollen, meinen

erossen Rimmungsverkanf

wahruchmen zu wollen,

Das gesamie Waren-Lager, selbst die letzten Neuheiten, sind im Preise zuriickgesetzt.
Der Preisnachlass aut alle Waren betrigt mindestens

209, teilweise 33—756%.

Strohhiite,
Panama-Hite,
Sport- und Reise-Miitzen,

Relse-Taschen,
Reise-Neocessaires,
Strand- nnd Tenn nzilge,
Welsse Beluklelder,
Lister=Jacketts,
Loden=Joppen,

Ich empfehle:
Loden-Anziige,
Loden-Pelerinen,
Gummi- und Staub-3intel,
Ulster=FPaletots,
Wasch-Westen,
amerik, und deutsche Herren-Stiefeln
in schwarz und braun,
Strand- und Tennis-Schuhe,
Reise- und lanusschuhe,

Farbige Oberhomden,
Sport- und Touristen-llemden,
Itegenschirme,
Stocke,
Unterzeuge,

Socken
Kragen, Ma
Servitears,

Iirawatten etc.

hetton,

Inh, Fritz Kaschmieder,

c l “ b Delitzseherstrasse 93, Nahe des Hauptbahnhofes.




e Ja Donuabeny

WEnEERE S AeEs THE WHLRE B vt daiieeis, 49.

Sunt 2. 150

Riesen-Raumungs- Verkaul

Wegen Umgeftaltung meines Schuhg‘ Gschavfts foll infolge 3u grofien €agers ein grofjer Teil ju gan bedeutend, faft

ausverkauft ...

Samtliche sum Ausverfauf geftellten MWaren find mit befonderen Preifen verfehen, fodafy ein jeder fich von der Billigleit felbft itberseugen fanm, .
Da sum grofen Teil Refipoften nnd Gingelpaave vorhanden, laflen fich die Preife nicht eingeln auffiifren.

Wollen Sie Geld sparen,

sue Baljte hevabaefesten Preifen

iiberseugen Sie fich von der Walyrheit,

Besichtigung ohne Kaufzwang.

Schuhwarenhaus S. Jaeob,

45 QCGrosse Ulrichstrasse 45.
2htf ["mﬂtd’egud’m

Bad Lauchstadt)|

Sonntag den-30, Juni cr.

nafmittgs 2Rongerst, bkl Ball,

BoF- Dienstoa, Wittwody, Lreitaa nadmittag Konzert.

ﬁssmi!chs :

doden Abend 8%, Ulr:

| Garols - Sanger.

{ Wallalla. Theater. |

N

Stautmeater Lemzng.
Ueues Theater.,
Sonnabend ben 29, Juni 1907,
Der Wildschiitz.

-

Direltion: Gustav Poller,

Rur nod 3 iﬂgc!

nietropol = Theaters'.
Thglicy abends 8 Uhr: Mit

Herzogin Crevette,

Sdwant in 1 Borfpiel und

1ntra,rten

'zuumb nbuano son g @”°%¢5 R»“ael‘t

bed (;me -Rungert-Ordefters, Diveltion Ludmilla Gakrocke,
genaunt Der weiblide Stranis.
Panl Zsehoyge.

Gaié Kluge, Ammendori.

Konditorei und Restaurant.

Empfehle meinen schinen, grossen schattigen @arten.
@eyF~ Div. Biero und @Gotrinke. “@DEB Reiche Auswahl in
Tortenausschnitten und alleriel Haifee- und Teegebdck.

= Kleiner zoolog. Garten. —
Hochachtend Werner Kluge.

bei freiem Gutvee

Paradies. ke

Tigli) Konzert | e

bes mltelnuan-o:c!wsters

Jum Candbaus’, "2

Bringe
empfehlende G

Grgebenft W. Gliiser.

eten Gerrlidien Garten-Anlagen in

Vertretung und Lager:

Alfred Gebitsch, Halle a. S. Tel 2616.

8 Atten von Georged Feybean.

Znnlu&% ﬁanen.

s Jur bis Sonutag!
i Ernst Perzina’s g
| G4 dreffierte Affen, §

Hunbde, Kagen, Kanindyen,
3 Kafabus Avaras.

B 2efier Dreffurakt der Welf!

8 Tdgli) 2—4 Borftellungen. §
— SKein erhohted Gniree, — M

Caié Roland,

@aglidy

Kiinstler - J(qnzer’r

niang 7 Uhr

@aitipiel bes ,,Hamburger § i

eiipicllojem Grfolg§ '

Grosstes

RWavken gegeben.

6niglic odseebad

NORDEREY

Saison vom 1. Juni bis 10. Oktober, — 1906 Frequenz 38494, Prospekts kostenfrel durch

deutsches Nordseebad

badeanst. (2 Familienb.),

¥ Eisenbahn- u. Dampfschiff-Verb,
Proise, elokir, Lioht, Auskantt

A hibeck. |

B 2 im unmittelb, lings d. Meeres gel., rick- o. seltw. ;.Hohouﬂrom meilen:

weit. Hochwald eelobnt, besitst heilkraft. Klima, weit. rein. §

Warmbad . alle med. Zwecke, elektr. Lichtbader,

Bonnenbad, Gelegenh. zu Brunnen-a. Milchtrinkkuar., Arat,Apothekel. Oru.

Konzerta, Beunions, Theater, Korsos, agdaust., Tenhls w Eplelpiatas uew.
wlin

“kostenlo
Savwho don Varband doutachor Ostaoabhdsr. Beriin, Unter den Linden 160,

und die K3

o Woraen TN

>mlumtrftﬂ
Carl Schmidt,
Diedtauerfir, b.

gett G
Sladtefen.
R. Minchgesang,
Brunodmarte 80.

trand, 5 Boo-

Crothaer
Schivsschen.

Sonntag den 80, Juni

z rmlwu;zrt

Gasthot 3 Ku

Ranch- Kiub : Habmma

Bl 2. 5. und Ungebuag.

upnverein Zoberitz.

Sonntag den 30, Juni cv.

Stiftungsball,

reunde und Gduner willfommen.
Ter Voritand,

Yerein ehem. 12er Husaren

Pl&ﬂanstalten

.
Lionatz-Berjammlung 88 Arptsate gt s
Sonmabend d. 29. Juni, abends
81, Uhr im ,Pfilzer Schiess-
graben". Dic fameraden werden

frtunbudm um pinttliched und gahls

amen- Brmesm ,,La [zarma

Dir. Alex. R:uuche"

Anfang 7 Uhr. Sountaad 4 Nbr,

Qimrtwlnkul
Zum Herzog,

or. Alridifir, 55.
Sonntag den 30, Juni

Ciedev = Abend

g 44
- & : b ' 4 ber Liedertajel ,Eintradt’,
ltl’ te El E @ | woju meine werten ijte unb Freunbe
| = |bed Gefanges gany exgebenft eins
= | CGmpfehle in nur fullhnu und nthuelcm na(’ fat: 8 gelaben find,
e Relaako"er. % ’ K 2 Paul Zwanzin.
2 Ku Plaidri K Sasknb

iy

- Handtaschen, R
Taschenschreibzeuge, Ful"ederh-l{zr,

neu

x- Ralszkontnhncher.Faldﬂa:ch:n Trmkhecher, v

Kiamme, H
lnhnbaraten, Feldalullla.
BE9” Turner- und 5portgﬂr|-l,

Andenken an Ealle i geoj. Yuswahl,

— e

'9“!5&3:}

Albin Eentze, U dnuir. 2.

Sihitzei-tide Lettin,

Unijer biedjahriges

Kanigschiessen

finbet Eomutag den 50, Juni

und SHontag den 1. Jult fatt,
wogi gang ergebenft einlabent
Per Hauptwaun und
- Carl Rabaer.

Dolsdorf.

Sountag den 30. Juni

Schwein- Auskegeln.

Gs labet ]"mub idhit ein
. Btte, Gaftwirt,

Hanﬂwerke:-wwm Reldeburg.
Gasthof zur Nachtigall,
Burg bei Reideburg.

Bt unjerm Sonutag d. 30, Juni
frartfiubenden

Sowmmer - Tejt,

verbunben mit Ruliluftf(, Preis:

veidhes Grideinen g:bueu
M&SGh\Vltz. Ter BVorftand.
.*?.m.m.mn den 30, agni' s Diorgen Sonnabend
Stiftungsieft o Shiladtefefl, | \immiaiiies )
im Damm’ lﬂ)cu Lotale, Pritz Waurnm. WML
verbunben mit P! und Gidienborfifirafie 1. | e
I R o W&~ Divrgen Connabeny Wiasche
©3 labet exgebentt ein )d'lﬂm"fl’ﬂ zuﬂ At wird faub. u. HIL sﬂtﬁbh
Ter Boviiand. Hermann mmzr Guth, Streiberitr. 6. vt
- i Hriedbrichitrage 4. $

Jeven Sonnabend
Soladtejeit
E. Schmidt,
Domplay 5.
B.9 Uhr ab TWellfl. . Sauerfy, Wurit ff.

‘.U?u\gmx.mmuht\\b
Shladiefeit.

Nothnick,

Zode. Bernbarboftr. 14,
Wasch geiasse

empfiehlt H. Seifert, Burgitr. 8

L all Imm Uﬂﬂ. . Doggl ﬁ
Johannes r, Sogfhefts, 1.
llenll.un._ voRt lhm [ _[ um:

Bureka

bestes

| Waschmittel,

Usberall erhdltlich,

1n
. Per Voritaud.

Kdchstedt.

Sonntag en 30, Juni von
ab

abends 7 Uhr
? onio*.

fmsmcr

bed Ge.nnomh

fegeln, Breisidicien, Blumen:
verlojung und v«lla l.-rnuu:s
£ Ball, leistet Apotheker D. Feller HaohL,

inh, Carl Schraplan,
Birgasse 1, am Markt, gegen alle
B schidlichen Tiere im Hans, Gar-
A ten n, Feld, weil imAlleinbesitz
unerreichter Mittel, Seit 50 Jahren
o : am Platze, Mittel zur Selbstan.
wendung stets vorriitig.

©ountag nadym. Austlug nady Smwints

BV, ATUBIIBIVADBIL § s, vicima ey

€3 labet ciu

Mtldwh

bnﬁ Me
walttdti
im Re




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


